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Abfallkalender: 

Restmüll 06.12.2019  

Biomüll 13.12.2019 

Papier 20.12.2019 

Wert-Tonne 17.12.2019 

Windel-Tonne 06.12.2019  
  

Alle Termine " nden Sie auch im Internet unter: http://www.abfall-tuttlingen.de  

Ö" nungszeiten Rathaus: 
Mo - Mi 08.30 - 11.30 Uhr  
Di   14.00 - 16.00 Uhr  
Do 15.00 - 18.00 Uhr  
Fr 08.30 - 11.30 Uhr  

Redaktion „donnerstags“ - 
wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 07777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de  
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
07.12.2019
Nellenburg-Apotheke Liptingen, Stockacher 
Str. 14/1, 78576 Liptingen, 07465/92720
08.12.2019
Löwen-Apotheke Tuttlingen, Bahnhofstraße 
49, 78532 Tuttlingen, 07461/2434  
   
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: (0800) 
0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222
Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: 
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711 – 96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/9276993 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen- 
Ohren-Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villin-
gen-Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp$ege 
Einsatzleitung 
Frau Christiane Graf 
Tel. 07463/7980

Familienp$ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461/9354-13
Tel. 07775/938934

Frauenhaus Tuttlingen

07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö&nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Phönix gemeinsam gegen 
sexuellen Missbrauch e.V. 

Phoenix e.V. Tuttlingen
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen
Tel: 07461/770550
homepage: phönix-tuttlingen.de 
email: anlaufstelle@phönix-tuttlingen.de 
sowohl phoenix-tuttlingen@gmx.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo.   10.00h - 12.00h 
Di. 17.00h - 19.00h 
Do.   15.00h - 17.00h 
persönliche Gespräche nach telefonischer 
Vereinbarung

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O%ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö%nungszeiten: 
Montag 16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr; 
Donnerstag 11.00-12.00 Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

KöBücherei St. Stephanus 
Mittwoch
16.15 - 18.00 Uhr 
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Amtliche

Mitteilungen§
GVV Donau-Heuberg 
Bitte beachten: Verzögerte Abbuchungen 
und Auszahlungen im Januar 2020 
Auf der Grundlage einer neuen Landesge-
setzgebung zum 01. Januar 2020 wird die 
bisherige kamerale Buchführung durch die 
kaufmännische Buchführung (Doppik = 
Doppelte Buchführung in Kontenform) ab-
gelöst. 
Das System gibt einen genaueren Über-
blick über die %nanziellen Vorgänge der Ge-
meinden. Ebenso soll das neue kommunale 
Haushaltsrecht (NKHR) eine größere Trans-
parenz für die Bürger mit sich bringen und 
die Haushaltsplanung erleichtern. 

Aufgrund dieser Umstellung kann bis Mitte 
Januar keine Buchung durchgeführt werden. 

Das gilt auch für Abbuchungen und Aus-
zahlungen, die zum 01. bzw. zum 15. Januar 
2020 geplant sind. Diese werden dann nach-
träglich spätestens zum 01. Februar 2020 
abgebucht bzw. ausgezahlt. 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Fundsache: 
Auf dem Parkplatz des Pfarrer Billharz 
wurde ein schwarzer Rosenkranz gefun-
den. Die Fundsache kann vom Verlierer 
beim Bürgermeisteramt in Buchheim zu 
den gewohnten Ö'nungszeiten abge-
holt werden. 

Ihr Rathaus-Team 

Internationaler Tag des Ehrenamtes am 05. Dezember 2019  
Seit 1986 wird auf Beschluss der Vereinten Nationen (UN) in jedem Jahr der 5. Dezem-
ber als Internationaler Tag des Ehrenamtes begangen. Das Ehrenamt hat eine große 
Bedeutung für den gesellschaftlichen Zusammenhalt und für das Funktionieren des 
Gemeinwesens in den unterschiedlichen Bereichen der Gesellschaft. 

Ehrenamtliche bringen Kindern das Schwimmen bei, helfen Flüchtlingen bei der Integ-
ration, unterstützen Alte und Kranke und bestimmen die Entwicklung der Kommunen 
als Gemeinderäte mit. Sie halten das Vereinswesen am Leben und stellen die Einsatz-
kräfte der Freiwilligen Feuerwehr und des DRKs. 

Kurzum: Ohne sie geht in Deutschland nichts! Denn das Ehrenamt sichert neben der 
Daseinsvorsorge auch das Freizeitangebot in ländlichen Kommunen und hierzulande 
ist die Bereitschaft zum Helfen groß: ca.44 % der Bürger sind ehrenamtlich aktiv.  

Auf diesem Wege ein herzliches Dankeschön an alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die sich ehrenamtlich engagieren - ob im Verein, im Gemeinderat oder außerhalb die-
ser Institutionen! 

Claudette Kölzow  
Bürgermeisterin    
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Tierseuchenkasse Baden-Württem-
berg 

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg  
- Anstalt des ö#entlichen Rechts -  
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart  

Meldestichtag  zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 2020 ist der 01.01.2020  
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2019 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2020 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte 
an. Ihre P"icht zur Mel-dung begründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des 
Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung. 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind zum 1. Febru-
ar 2020 meldep"ichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften 
erhalten Mitte Januar 2020 einen Meldebogen. 

Meldep$ichtige Tiere sind: 
Pferde,  Schweine, Schafe,  Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband ge-
meldet), Hühner,  Truthühner/Puten  

Nicht zu melden sind: 
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbü#el.  Die Daten werden aus der 
HIT Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) herangezogen. 

Nicht meldep$ichtig sind u.a. Gefangengehaltene Wildtiere  (z.B. Damwild, Wild-
schweine), Esel, Ziegen, Gänse  und Enten  

Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine anderen meldep"ichtigen 
Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die Melde- und Beitragsp"icht für die Hühner und /oder 
Truthühner. 

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb 
stehen oder in einer Hobbyhaltung. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene 
Gesamttierbestand je Standort. 

Unabhängig von der Meldep"icht an die Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung bei 
dem für Sie zuständigen Veterinäramt gemeldet werden. 

Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, unabhängig von der Stichtagsmeldung 
an die Tierseuchen-kasse BW, bis 15.01.2020 an HIT zu melden. Die Tierseuchen-
kasse BW bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Die Vorausset-
zungen und nähere Informationen erhalten Sie über das Informa-tionsblatt wel-
ches mit dem Meldebogen verschickt wird. Das Informationsblatt &nden Sie auch 
auf un-serer Homepage unter www.tsk-bw.de.  

Es wird noch auf die Meldep"icht von Bienenvölkern hingewiesen. Die Völkermeldun-
gen der Imker an ihren örtlichen Imkerverein werden von diesem an einen der beiden 
Landesverbände weiter gemeldet. Ist ein Imker nicht organisiert oder in einem Verein, 
der keinem der beiden Landesverbände angeschlossen ist, müssen die Völker bei der 
Tierseuchenkasse gemeldet werden. 

Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- und Beitrags-
p"icht, Leistungen der Tierseuchenkasse sowie über die einzelnen Tiergesundheits-
dienste. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter 
Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen. 

Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 710, E-Mail: beitrag@tsk-bw.de,
Internet: www.tsk-bw.de 

Aus der Arbeit des Gemeinde-
rats vom Montag, 02.12.2019 

Kinderkrippe 
– Vergabe der Ausstattung des Neubaus 
Für die Ausstattung des neuen Krippen-Be-
reichs ist ein Gesamtbudget von 40.600 
€ (incl. Wickelbereich) vorgesehen.  Die 
Auswahl der erforderlichen Ausstattungs-
gegenstände wurde von der Kindergar-
tenleitung (Herrn Andreas Pfau) und der 
Geschäftsführerin bei der Kath. Verrech-
nungsstelle (Frau Carolin Teufel) gemein-
sam vorgenommen. 

Es wurden 6 Firmen zur Abgabe eines An-
gebotes aufgefordert. Es ging lediglich ein 
Angebot von der Fa. Wehrfritz ein. Die Fa. 
Wehrfritz gewährt einen Rabatt von 18 % 
auf die regulären Preise. Jedoch auch hier 
wird auf Lieferzeiten von 10 – 12 Wochen 
hingewiesen, eine Auftragsvergabe sollte 
somit schnellstmöglich erfolgen. 

Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der 
Ausstattung an die Fa. Wehrfritz, das Ange-
bot soll um die Lieferung des Wickelbereichs 
ergänzt werden. 

Bürgerhaus / Kinderkrippe 
- Vergabe der Bodenbelagsarbeiten 
Die Bodenbelagsarbeiten wurden wegen 
des geringen Auftragsvolumens beschränkt 
ausgeschrieben, die Ausschreibungsunter-
lagen wurden an 5 Fach'rmen versandt. 
Eingegangen ist leider nur ein Angebot. 

Das Angebot der Fa. Böck - Parkett- und Fuß-
bodentechnik aus Trossingen beläuft sich 
auf 33.972,69 €. Hierin ist die Lieferung und 
Verlegung sämtlicher Bodenbeläge (außer 
Fliesen) im Krippenanbau und die Ergän-
zung des Parketts im Bürgersaal, sowie das 
Abschleifen und Versiegeln des bestehen-
den Parkett-Bodens. 

Der Gemeinderat vergibt die Bodenbelags-
arbeiten an die Fa. Böck, Parkett- und Fuß-
bodentechnik aus Trossingen. 

Bürgerhaus / Kinderkrippe 
– Wartungsvertrag Aufzug  
Um die Barrierefreiheit des Bürgersaals zu 
erreichen, musste ein Aufzug eingebaut 
werden. Lieferung und Einbau des Aufzugs 
wurde vom Gemeinderat an die Fa. Haus-
hahn vergeben. Der Aufzug ist zwischen-
zeitlich eingebaut und kann bei Bedarf in 
Betrieb genommen werden. 

Die Fa. Haushahn bietet ihren Kunden die 
Möglichkeit an Wartungsverträge abzu-
schließen. 

Um die Funktionssicherheit der Anlage 
sicherzustellen und unseren rechtlichen 
P"ichten als Betreiber einer überwachungs-
bedürftigen Anlage nachzukommen ist es 
erforderlich einen entsprechenden War-
tungsvertrag abzuschließen. Von Seiten der 
Fa. Haushahn liegen der Verwaltung zwei 
Angebote vor. 

Räump$icht für Laub 

Wir weisen darauf hin, dass die Straßenanlieger nach der Satzung über die Räum- und Streu-
p"icht der Gemeinde Buchheim (vom 25.02.2019) nicht nur zum Winterdienst verp"ichtet, 
sondern auch für die die Beseitigung von Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub zuständig sind! 
Wir möchten Sie bitten, im Herbst verstärkt darauf zu achten, dass das anfallende Laub sich 
nicht anhäuft und entsprechend entsorgt wird.  

Ein Auszug aus der Satzung ...  
§ 4 Umfang der Reinigungsp"icht, Reinigungszeiten 
 (1) Die Reinigung erstreckt sich vor allem auf die Beseitigung von Schmutz, Unrat, Unkraut 
und Laub. Die Reinigungsp"icht bestimmt sich nach den Bedürfnissen des Verkehrs und der 
ö+entlichen Ordnung. Die Reinigung erstreckt sich räumlich auch auf die unbefestigten Flä-
chen um die im Gehwegbereich stehenden Straßenbäume. 
Die vollständige Satzung 'nden Sie unter www.gemeindebuchheim.de - Politik & Verwal-
tung - Satzungen 
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Wartung Klassig: Kosten pro Jahr 3.394,59 € 
Vollwartung: Rabattsta"el in den ersten 4 Jahren 
Jahr 1 + 2 3.394, 58 € 
Jahr 3 + 4 4.012,80 € 
Jahr 5 4.449,41 € 

Die Verträge haben jeweils eine Laufzeit von 5 Jahren. 
Die Vollwartung beinhaltet zusätzlich zum klassischen Wartungsvertrag die Beseitigung von 
Betriebsstörungen und Reparaturen incl. Anfahrtskosten, Arbeitsleistungen, Ersatzteile, etc.  
Da es sich auf 5 Jahre verteilt lediglich um Mehrkosten in Höhe von 2.291,22 € handelt, ge-
nehmigt der Gemeinderat den Abschluss des Vollwartungsvertrages mit der Fa. Haushahn. 
Über eine Verlängerung des Vertrages nach Ablauf der 5-jährigen Laufzeit muss dann neu 
verhandelt werden. 

Verschiedenes, Wünsche und Anträge  
In der Satzung des Vereins Hilfe von Haus zu Haus ist geregelt, dass außer den Bürgermeis-
tern der Mitgliedsgemeinden jeweils noch zwei Gemeinderäte bei der Mitgliederversamm-
lung stimmberechtigt sind. Hier wurde noch nicht geregelt, wer den Gemeinderat künftig 
vertreten wird. Gemeinderätin Elisabeth Wachter und Gemeinderätin Manuela Will erklären 
sich mit Unterstützung der weiteren Gemeinderäte bereit, dieses Amt zu übernehmen. 

Da sowohl der erste Vorsitzende als auch 
seine Stellvertreterin zum Ende des letzten 
Schuljahres ausgeschieden sind, mussten 
beide Posten neu besetzt werden. Dabei 
wurden jeweils einstimmig Ingo Mager 
zum Elternbeiratsvorsitzenden und Sabine 
Dauber zu seiner Stellvertreterin gewählt. 
Reibungslos verlief auch die Wahl der Schul-
konferenzmitglieder. Für die ausgeschiede-
nen Mitglieder bestimmte der Elternbeirat 
Frau Seitz, Frau Dr. Seehase und Herr Weg-
mann jeweils einstimmig zu Vertreter in die-
sem Gremium. 

Im Anschluss gab Rektor Otmar Zwick zu-
nächst einen kurzen Überblick über die 
momentane Schulsituation. So sei die Leh-
rerversorgung in diesem Jahr zwar nicht 
zufriedenstellend, verglichen mit einigen 
anderen Schulen aber noch akzeptabel. 
Bei der Schülerzahl seien im Vergleich zum 
Vorjahr sowohl im Grundschulbereich als 
auch im Sekundarbereich eine geringfügige 
Zunahme zu verzeichnen. Die Grundschule 
besuchten zurzeit 155 und den Sekundarbe-
reich 147 Schüler. 

Über zwei Punkte fand eine Anhörung des 
Elternbeirats statt. Zum einen soll der Eltern-
sprechtag durch zwei jährlich statt'ndende 
Lernentwicklungsgespräche ersetzt wer-
den. Zum anderen ist angedacht, ko"einhal-
tige Getränke nicht mehr zu erlauben. Beide 
Vorschläge wurden von den Mitgliedern des 
Gremiums gutgeheißen. Die Entscheidung 
darüber wird in der Schulkonferenz getrof-
fen. 

Des Weiteren informierte der Schulleiter 
das Gremium über die Termine und Vorha-
ben in den nächsten Wochen und Monaten. 
Dabei erwähnte er, dass gegen Ende des 
laufenden Schuljahres zum ersten Mal eine 
Realschulabschlussprüfung an der Gemein-
schaftsschule statt'nden wird. 
  

  

Interessantes

und Wissenswertes

Deutsches Rotes Kreuz 

Zu Weihnachten Leben schenken 
Blutspenden retten Leben, jeden Tag. Eine 
Blutspende ist das wertvollste Geschenk, 
das wir geben können und oftmals auch die 
einzige Möglichkeit, ein Leben zu retten. Bei 
Krebspatienten, Unfallopfern oder bei einer 
komplizierten Operation ist ohne Blutspen-
den eine Heilung oftmals nicht möglich. 
Daher bittet der DRK-Blutspendedienst um 
Ihre Blutspende am: 

Donnerstag, dem 19.12.2019 
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Donautal-Festhalle, Spitalstraße 4 
78567 FRIDINGEN A. D. DONAU 

Das lebenswichtige Blut kann nur der Kör-
per selbst bilden. Da es keine künstlichen  

Die kommunale Holzverkaufs-
stelle informiert: 

Holzaufnahme und Holzverkauf 
Zum Jahreswechsel wird die Forstreform 
umgesetzt. Die gravierende Veränderung 
zum bisherigen Einheitsforstamt (mit Zu-
ständigkeit für alle Waldbesitzarten) wird 
die Herauslösung und Überführung des 
Staatswaldes in eine Anstalt des ö"entli-
chen Rechts sein. Dazu ist es auch notwen-
dig, die bisher genutzte EDV aufzutrennen. 
Deshalb wird die Fachsoftware über die Fei-
ertage abgeschaltet und erst in der zweiten 
Januarwoche wieder zur Verfügung stehen. 
Die Holzaufnahme ist in dieser Zeit zwar 
möglich, aber die Übertragung ins System 
und der nachfolgende Holzverkauf wird erst 
ab 07.01. wieder möglich sein. 

Die Lage am Holzmarkt ist aus Sicht der Wald-
besitzer weiterhin unbefriedigend. Der Som-
mer hat sehr viel Holz aus Zwangsnutzungen 
durch Dürre und Borkenkäfer geliefert. Diese 
Hölzer waren qualitativ von geringer Qualität 
und mit dem Überangebot sank der Preis bis 
auf eine Talsohle von 35-45 € je Fm, bei Kilben 
(4 m, D) sogar auf 25-30 € je Fm. 

Mittlerweile hat Nachfrage nach frischem 
Holz eingesetzt und auch die Preise haben 
leicht angezogen, sie liegen aktuell bei 70-
75 € je Fm für Fichte L2b B, damit aber im-
mer noch 20 € unter den Preisen von vor 2 
Jahren. Tanne liegt mit 8-10 € deutlicher als 
vor zwei Jahren unter den Fichtenpreisen. 
Ob sich der Aufwärtstrend bei den anste-
henden Vertragsverhandlungen für das Jahr 
2020 auf über 75 € je Fm fortsetzen wird ist 
aktuell noch nicht absehbar. Der Preisent-
wicklung für Nadelindustrieholz ist noch 
nicht klar absehbar: Beim Papierholz sollte 
kein wesentlicher Preisrutsch statt'nden, 
bei K-Holz könnte der Preis auf 12 € je fm fal-
len. Für K-Holz aus Privatwald wird die Ver-
wendung als Brennholz empfohlen. Wenn 
Frischholz im PW eingeschlagen wird, sollte 
dieses bis Ende Februar verkaufsfertig an 
der Waldstraße liegen. 

Käferholz aus dem Sommer/Herbst 2019 
sollte nun zeitnah aufgearbeitet und an den 

Markt gebracht werden, ob dieses Holz im 
Frühjahr noch marktfähig ist darf bezweifelt 
werden. Spätestens bis Ende Januar sollte 
dieses Holz fertig aufgearbeitet sein. 

Aktuelle Infos rund um Holzverkauf und 
Holzmarkt erhalten Waldbesitzende unter ht-
tps://holzverkauf.landkreis-tuttlingen.de. 
  
 
 

Vereine und

Organisationen

Schilpenzunft 

Anlässlich unseres 50. Jubi-
läums, wurden „Schilpen-
fahnen“ angefertigt (1,5m x 
1,0m). Diese können an der 
Fasnacht bzw. am Jubiläum 

aufgehängt werden (Kosten für Fahne 35,00 
€). Bei Interesse, bitte sich mit Karl-Eugen 
Frey in Verbindung setzen.

Ebenso gibt es Jubiläums T-Shirts. Wer hier-
für Interesse hat, kann sich gerne bei Regina 
Kohli melden.
 
 

 

Aus den

Schulen

Gemeinschaftsschule Obere 
Donau Fridingen/Neuhausen 
ob Eck 

Elternbeiratssitzung 
Ingo Mager zum neuen Vorsitzenden
gewählt 
Zur konstituierenden Elternbeiratssitzung 
der Grund- und Gemeinschaftsschule Obe-
re Donau Fridingen/Neuhausen begrüßte 
ausnahmsweise Schulleiter Otmar Zwick die 
Vertreterinnen und Vertreter der einzelnen 
Klassenp*egschaften und bedankte sich bei 
den anwesenden Eltern für die Bereitschaft, 
dieses Amt auszuüben. 
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Alternativen gibt, ist jede einzelne Blutspen-
de besonders wichtig. Auch in der Weih-
nachtszeit und rund um den Jahreswechsel 
benötigen die Patienten Ihre Blutspende. 
Als besonderes Dankeschön für Ihre Blut-
spende verlost der DRK-Blutspendedienst 
unter allen Spendern in Baden-Württem-
berg und Hessen im Aktionszeitraum vom 
16. Dezember 2019 bis 4. Januar 2020 eine 
Mittelmeerkreuzfahrt mit der AIDAnova, 
dem ersten Kreuzfahrtschi#, das mit dem 
„blauen Engel“ für Umweltfreundlichkeit 
ausgezeichnet wurde. 

Blutspender sind zwischen 18 und 72, Erst-
spender höchstens 64 Jahre alt. Damit die 
Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor 
der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. 
Die eigentliche Blutspende dauert nur weni-
ge Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung 
und anschließendem Imbiss sollten Spender 
eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stun-
de, die ein ganzes Leben retten kann. 
Alternative Blutspendetermine und weitere 
Informationen zur Blutspende sind unter 
der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de 
erhältlich. Bitte zur Blutspende den Perso-
nalausweis mitbringen. 
 

Naturpark Obere Donau /  
Haus der Natur 
Leibertingen. Gämsen im Donautal. 
Sonntag, 22. Dezember, 9 Uhr. (Anmeldung 
bis 19.12.) 
Bei der Exkursion vermittelt Armin Hafner 
die Geschichte und Lebensweise dieser 
Tierart. Mit etwas Glück lassen sich ein paar 
Gämsen sehen. Bitte Fernglas mitbringen 
und auf gutes Schuhwerk achten. Geeignet 
für Erwachsene und Kinder ab 12 Jahren. 
Leitung: Armin Hafner; Tre#punkt: Parkplatz 
Burg Wildenstein; Gebühr: 4,- €; Anmeldung 
bis 19. Dezember beim Haus der Natur, Tele-
fon: 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 
Kolbingen. Wir feiern die Raunächte: Los-
lassen – Innehalten – Zur Ruhe kommen.  
Samstag, 21. Dezember, 19 Uhr und Sonn-
tag, 22. Dezember, 18 Uhr.  
Mit Beginn der Wintersonnenwende stim-
men sich die Teilnehmer auf die Raunächte 
ein. Sie halten Rückschau auf das vergange-
ne Jahr, befreien sich von Dingen und Bege-
benheiten und übergeben sie dem Feuer. 
Mit guten Vorsätzen bereiten sie sich auf 
das kommende Jahr vor, auf alles Neue, das 
folgen wird. Tre#punkt: Kolbingen. Informa-
tionen und Anmeldung beim Referenten 
Hildebert Hipp, Tel. 07463/8641, hipp.hilde-
bert@t-online.de. 
Wehstetten. Räuchern in der Braunwurz-
hütte - Raunächte. Freitag, 27. Dezember, 
19 Uhr. (Anmeldung bis 20.12.) 
Christiane Denzel, Bioland-Gärtnerin, Heil-
praktikerin und Kräuterpädagogin, führt 

drei Räucherungen durch und berichtet 
über die Hintergründe des Brauches, des 
Räucherns und die Wirkung der Kräuter 
und Harze. Martina Braun, Wirtin der Braun-
wurzhütte, Bioland-Bäuerin, Erzieherin und 
Kräuterpädagogin, bereitet kleine Versu-
cherle aus wilden Genüssen zu und liest 
ein Kräutermärchen vor. Gebühr: 12,- Euro; 
Tre#punkt: Braunwurzhütte, Wehstetten 7, 
Liptingen-Wehstetten; Anmeldungen bis 
20. Dezember bei Christiane Denzel, Tel. 
07465/2515. 
  
  

 
 

TV Leibertingen 

Am Sonntag, den 08.12.2019 
&ndet die alljährliche Jahresturn-
schau des Turnvereins statt. Hier-

zu lädt der Verein ab 14:00 Uhr Groß und 
Klein in die Turnhalle nach Leibertingen ein. 
Der Aufbau für die Jahresturnschau des Turn-
vereins &ndet am Samstag, den 07.12.2019 
um 09:30 Uhr in der Turnhalle statt. 
Die Generalprobe der einzelnen Gruppen 
am 07.12.2019 &ndet zu folgenden Zeiten 
statt. 
1. 12.30 bis 13.00 Uhr: 
Gruppe Monja und Bernadett 
2. 13.00 bis 13.30 Uhr: 
Gruppe Selina und Meli 
3. 13.30 bis 14.00 Uhr: 
Gruppe Franziska, Linda, Janet 
4. 14.00 bis 14.30 Uhr: 
Gruppe Brigitte, Janet (1. + 2. Klasse) 
5. 14.30 bis 15.00 Uhr: 
Gruppe Siggi und Anton 
6. 15.00 bis 15.30 Uhr: Leistungsriege 
Es wird darum gebeten, dass die Turner 10 
Minuten vor den angegebenen Zeiten in der 
Turnhalle sind. 
Um eine gelungene Jahresturnschau aus-
richten zu können, brauchen wir helfende 
Hände. Darum bitten wir Sie, sich auch für 
den Küchendienst und als Bedienung ein-
tragen zu lassen. Melden können Sie sich 
bei Silke Biselli-Jäger oder bei den Übungs-
leitern. Ebenso freuen wir uns auch wieder 
über zahlreiche Kuchenspenden! 

TheaterBahnhof Mühlheim 

Die Premiere war ein ganz großer Erfolg – 
zum Glück geht das Stück in die Verlänge-
rung. Auch am kommenden Wochenende 
spielen wir «Die wundersame Nacht» (ab 4 
Jahre) im TheaterBahnhof Mühlheim - jetzt 
rechtzeitig Plätze sichern! Ben, der Wirt aus 
Bethlehem entführt Sie zu den Ursprüngen 
unseres Weihnachtsfestes - in die antike 
Welt Palästinas. 
Dort, im Stall seiner Herberge, geschah et-
was, das Sie garantiert noch nicht wussten! 
Damals, als Tier und Mensch noch mitein-
ander reden konnten. Ja, Tiere waren Helfer 
und Begleiter, ganz gleich, ob Ochse, Esel, 
Maus oder Schaf. Ungewohnt nachtaktiv be-
reichern daher die Krippentiere das Wunder 
jener Nacht. Allerdings stehen ihnen dabei 
ihre sprichwörtlichen Eigenschaften nicht 
nur einmal im Weg. Tiere sind eben genauso 
eigenwillig wie wir Menschen... Schauspiel, 
Puppenspiel und Live-Musik auf kleiner 
Drehbühne. Berührend, humorvoll... und 
sehr weihnachtlich. 
Wann? Am Sa 7.12. / So 8.12. jeweils 15 
Uhr. Im Anschluss hat das TheaterCafé ge-
ö#net. Tickets 6,-/7.-€, Kasse geö#net ab 
14:40h. Bitte reservieren unter service@the-
ater-bahnhof.de, 0171-8058869 oder 07463-
2580007. 
Wir freuen uns auf Sie! Und falls Sie ver-
hindert sind, empfehlen Sie uns doch bitte 
weiter. Tickets sind auch ein tolles Weih-
nachts-Geschenk. 
Vorschau: Samstag 14.12. um 15 Uhr zeigen 
wir «Die Legende vom Weihnachtsmann» 
(ab 4 Jahre). Philomena und Fridolin, zwei 
kauzige Zwerge, erzählen voller Esprit die 
Lebensgeschichte des wohl berühmtes-
ten Mannes der Welt. Prädikat: besonders 
weihnachtswert! Sonntag 22.12. um 15h 
steht dann «Das Weihnachtswunder» auf 
dem Programm. Da zieht der schrullige Opa 
Otto alle Register vor seinem Enkel Franz: 
Singend und musizierend erzählt er die 
Legende vom Raben Korr, der das Wunder 
der Weihnacht auf besondere Weise erlebt. 
Witzig, spannend, gefärbt mit nostalgisch 
warmer Atmosphäre. Reservierung schon 
möglich (Kontakt s.o.). 
    
 

Meisterkurse für Fliesenleger  

Ab Januar gilt die Meisterp=icht für Neu-
gründungen – Gezielte Prüfungsvorberei-
tung in der Bildungsakademie Rottweil 
Ab Januar gilt für Neugründungen im Flie-
senlegerhandwerk wieder die Meister-
p=icht. Zur Vorbereitung auf die Prüfung 
bietet die Bildungsakademie Rottweil im 
nächsten Jahr Meisterkurse in Voll- und Teil-
zeit an.  
„Der Meisterbrief ist so erfolgreich, weil er 
für höchste Qualität und umfassende Kom-
petenzen steht. Das erfordert eine intensive 
Vorbereitung“, so Bildungsakademieleiter 
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Heiner Maute. Die Rottweiler Meisterschule 
biete den Teilnehmern dank kleiner Klassen 
und erfahrener Dozenten optimale Lernvo-
raussetzungen, außerdem werde besonde-
ren Wert auf Praxisnähe und projektbezoge-
nes Arbeiten gelegt.  
Der Meistervorbereitungskurs in Vollzeit "n-
det vom 20. März bis 11. September statt. 
Unterrichtszeiten sind jeweils montags bis 
donnerstags von 8-16 Uhr und freitags von 
8-12 Uhr. Der einjährige Teilzeitkurs startet 
am 12. September mit Unterricht jeweils 
freitags und samstags von 8-16 Uhr. Teilneh-
men können alle Fliesen-, Platten- und Mo-
saikleger mit abgeschlossener Ausbildung 
oder vergleichbaren Kenntnissen und Be-
rufserfahrung.  
Weitere Informationen und Anmeldung:  
www.bildungsakademie.de 
Persönliche Beratung:  
Stefanie Ende, Tel. 07731/83277-589, stefa-
nie.ende@hwk-konstanz.de 
  
 

Fahrplanänderung  
zum 15.12.2019 

Linie 641 
Schwenningen - Leibertingen - Meßkirch  
Kurs 6413 S, 6408 S 
Haltestelle Hauptschule Meßkirch wird 
bedient. 
Weitere Infos erteilt Firma Beck GmbH 
Omnibusverkehr, 72477 Schwenningen 
Telefon 07579/92117-0 oder 
www.beck-bus.com 
  
  

Verbraucherschutz 

Kurzfristige Förderung für Kleinprivat-
wald –  Aufarbeitungshilfe 2019  
Das Landwirtschaftsministerium hat eine 
sehr kurzfristige Förderung für Kleinprivat-
waldbesitzer ermöglicht. Gefördert wer-
den aufgearbeitete Schadholzmengen (z.B. 
Zwangsnutzungen aufgrund von Sturm, Kä-
fer, Schneebruch, Trockenheit und Dürre) im 
Zeitraum vom 01.01.2019 bis 31.12.2019 mit 
einem Satz von 3,- €/Festmeter. Ausgenom-
men sind Schadholznutzungen der Baumar-
ten Eiche und Esche. 
Die Förderung können Privatwaldeigentü-
mer, die weniger als 200 ha Wald besitzen 
beantragen, sofern diese eine Mindestför-
derung von 250 € erreichen (mindestens 84 
Festmeter Schadholzanfall). Für Sammelan-
träge über eine Forstbetriebsgemeinschaft 
muss ein Förderbetrag von 1000,- € erreicht 
werden (mindestens 333 Festmeter Schad-
holzanfall). 
Die Voraussetzungen für die Förderung sind: 
1.  Die Mindestförderbeträge werden er-

reicht 
2.  Die Förderanträge müssen der unteren 

Forstbehörde Tuttlingen bis zum 06. De-
zember vollständig vorliegen mit folgen-
den Unterlagen: 

a.  vollständiger und unterschriebener För-
derantrag 

b.  De-Minimis-Erklärung („sonstige Förde-
reinnahmen“ bzw. Er-klärung zur verein-
fachten Förderabwicklung) 

c.  Holzliste bzw. Abrechnung als Nachweis 
der Schadholzmenge 

Der Förderantrag und die De-Minimis-Er-
klärung können unter dem Stichwort „För-
derwegweiser“ auf der Homepage des 
Ministeriums für ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz heruntergeladen werden 
www.landwirtschaft-bw.info. 

Das Landwirtschaftsministerium strebt eine 
Mittelübertragung nach 2020 an. Wenn dies 
gelingt können auch im nächsten Jahr För-
deranträge gestellt werden. 
  
 

Zahl der Arbeitslosen  
um 150 gestiegen 

Arbeitslosenquote klettert auf 2,8 Pro-
zent 1.350 neue Stellenangebote 

Auf dem Arbeitsmarkt in der Region 
Schwarzwald-Baar-Heuberg brachte der 
November einen Anstieg des Bestands an 
Arbeitslosen gegenüber dem Vormonat um 
150 auf 7.880 Personen. Die Quote stieg um 
ein Zehntel auf 2,8 Prozent. Dabei gab es 
im Berichtszeitraum wieder vielfältige Be-
wegungen: Es meldeten sich 2.555 Männer 
und Frauen erstmals oder erneut arbeitslos, 
1.205 unmittelbar aus vorheriger Erwerbs-
tätigkeit. Dem standen knapp 2.400 Abmel-
dungen aus der Arbeitslosigkeit gegenüber. 
Davon nahmen 845 Männer und Frauen 
eine Beschäftigung auf sowie 515 weitere 
eine Ausbildung oder Trainingsmaßnahme. 
„Dank des bisher ausgebliebenen Winters 
und des bis zuletzt milden Wetters zeigt sich 
der Arbeitsmarkt weiter relativ stabil“, sagt 
Thomas Dautel, Geschäftsführer der Agen-
tur für Arbeit Rottweil - Villingen-Schwen-
ningen im aktuellen Arbeitsmarktbericht. 

Der Agenturbezirk Rottweil – Villin-
gen-Schwenningen liegt damit bei der 
Arbeitslosenquote weiterhin unter dem 
Landesschnitt von jetzt 3,1 Prozent. Zum 
Vergleich: Im Vorjahr waren im November 
in der Region 6.685 Arbeitslose gezählt wor-
den, 1.195 weniger als jetzt. Die Quote be-
trug vor Jahresfrist 2,4 Prozent. Im Novem-
ber meldeten Betriebe und Verwaltungen 
aus der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
dem Arbeitgeber-Service der Agentur Rott-
weil - Villingen-Schwenningen 1.350 Stellen-
angebote zur Besetzung, 50 mehr als im Vor-
monat. Der Stellenbestand stieg auf 5.330. 
Im Landkreis Tuttlingen wurden im Novem-
ber 2.280 Arbeitslose gezählt, knapp 35 
mehr als im Vormonat. Die Arbeitslosenquo-
te blieb dort gegenüber Oktober unverän-
dert auf 2,8 Prozent. Im Kreis Rottweil stieg 
die Zahl der Arbeitslosen um 15 auf 1.865. 
Dort blieb die Quote bei 2,3 Prozent. Im 
Schwarzwald-Baar-Kreis gab es einen An-
stieg bei der Arbeitslosenzahl um 100 auf 
3.735. Die Quote kletterte dort um ein Zehn-
tel auf 3,1 Prozent. 3.335 Arbeitslose zählten 
im November 2019 zu den erwerbsfähigen 
Leistungsberechtigten nach dem zweiten 
Sozialgesetzbuch (SGB II), 100 mehr als im 
Oktober.

Passt ein kreativer Beruf zu 
mir oder passe ich in die bunte 
Welt der Medien? 

„Passt ein kreativer Beruf zu mir oder passe 
ich in die bunte Welt der Medien?“ 
Diese Frage beschäftigt Schülerinnen und 
Schüler trotz Interesse an Medien und 
Design. Um herauszu"nden, ob ein Me-
dienberuf zu einem passt, bietet das Be-
rufsinformationszentrum (BiZ) Rottweil in 
Zusammenarbeit mit der renommierten 
Lazi-Akademie Esslingen eine Veranstaltung 
an. Die Lazi-Akademie hat einen Workshop 
speziell für Schüler in der Berufs"ndungs-
phase entwickelt, der gleichermaßen span-
nend wie informativ über die beru&ichen 
Chancen und Möglichkeiten im Bereich 
Mediengestaltung und Medientechnik Ein-
druck verscha'en kann. 

In einer Präsentation und einem kleinen 
Vortrag stellt der Referent Rainer Hellmann 
die verschiedenen Medienberufe vor und 
verdeutlicht sie anhand von Beispielen. An-
schließend ist Kreativität gefragt. Mithilfe 
von Aufgaben, die in einer Kleingruppe ge-
löst werden sollen und mit einem unterhalt-
samen Eigen-Kreativtest können Teilnehmer 
heraus"nden, ob sie in der Medienwelt rich-
tig sind. 

Die Veranstaltung "ndet statt am Freitag, 
den 13. Dezember 2019 um 15:00 Uhr im 
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agen-
tur für Arbeit Rottweil – Villingen-Schwen-
ningen, Neckarstr. 100 in Rottweil. Der 
Workshop ist kostenfrei. Wegen begrenzter 
Teilnehmerzahl ist eine telefonische Anmel-
dung 0741 492-224 oder eine Anmeldung 
per E-Mail rottweil.biz@arbeitsagentur.de 
erforderlich.  
 
 

Kontaktstelle Frau und Beruf 
berät in Tuttlingen 

Freie Termine im Dezember 
Von der Ausbildungsplatzsuche bis zum 
Wiedereinstieg: Frauen, die beru&iche Fra-
gen klären oder ihre Karriere in Schwung 
bringen wollen, "nden bei der Kontaktstelle 
Frau und Beruf Schwarzwald-Baar-Heuberg 
kompetente Unterstützung – und das auch 
vor Ort. Für Dezember können in Tuttlingen 
noch Termine vereinbart werden. 

Das Angebot richtet sich an alle Frauen, die 
Fragen zu Wiedereinstieg, Quali"zierung, Be-
werbung oder Karriereplanung haben oder 
Unterstützung für die Ausbildungsplatzsu-
che oder beim Berufseinstieg suchen. Dabei 
spielen Schulabschluss, Alter, Nationalität 
oder Arbeitslosigkeit keine Rolle. 

Die Beratungen sind vertraulich und kosten-
frei. Sie "nden in der Beru&ichen Bildungs-
stätte Tuttlingen, Max-Planck-Str. 17, statt. 
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich. 

Information und Anmeldung: 
Marina Bergmann 
Tel. 07721/998812  
m.bergmann@frauundberuf-sbh.de 
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Berufe bei der Deutschen 
Bahn 

Berufe bei der Deutschen Bahn werden am 
Donnerstag, 12. Dezember im Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ) in Villingen der Agen-
tur für Arbeit Rottweil - Villingen-Schwen-
ningen vorgestellt. Ab 15:00 Uhr informiert 
Verena Oefele von der Personalgewinnung 
Stuttgart. Sie ist Recruiterin Azubis und Dua-
le Studenten für die Region Südwest. 

Ausbildungsberufe: Berufskraftfahrer, 
Lokrangierführer, Kaufmann für Verkehrs-
service bei der DB Vertrieb GmbH, Fahr-
dienstleiter/Zuglotse, Elektroniker für 
Betriebstechnik, Industrieelektriker, KfZ-Me-
chatroniker, Gleisbauer/Tiefbaufacharbeiter. 

Duale Studiengänge:  Elektrotechnik, 
Bauwesen, Bauingenieurwesen (mit Ausbil-
dung), Integrated Project Engineering, BWL 
Controlling & Consulting, BWL Industrie, 
Immobilienwirtschaft, Facility Management, 
Ausbildung Fahrdienstleiter und Weiterqua-
li"zierung Fachwirt für Bahnbetrieb. 

Zur Teilnahme an der Veranstaltung ist eine 
Anmeldung bis Dienstag, 10.12.19 möglich. 
Der Vortrag kann nur bei genügend Anmel-
dungen angeboten werden. Rottweil-Villin-
gen-Schwenningen.BiZ@arbeitsagentur.de 
oder 07721 209-412. 
  
 

Dank Reha-Spezialistin und 
kooperationsbereitem  
Arbeitgeber: 

Gehbehinderte Frau bei bomo trendline 
gut integriert 
Dank Engagement der Reha-Spezialistin 
und kooperationsbereitem Arbeitgeber ist 
die gehbehinderte Verena Kosian seit über 
zwei Jahren gut im Unternehmen bomo 
trendline Technik GmbH in Hardt integriert. 
Es war Rosina Tepes-Horvath vom Arbeitge-
ber-Service Rottweil der Agentur für Arbeit 
Rottweil – Villingen-Schwenningen, die der 
damals arbeitslosen jungen Frau den Weg 
in das innovative Produktionsunternehmen 
ebnete. Nach dreimonatiger, erfolgreicher 
Probebeschäftigung ab Februar 2017 erhielt 
die gelernte kaufmännische Angestellte zu-
nächst einen befristeten Arbeitsvertrag in 
der Produktfertigstellung des kunststo%ver-
arbeitenden Unternehmens. Mit Unterstüt-
zung des technischen Beraters der Agentur 
für Arbeit gestaltete das Unternehmen mit 
220 Beschäftigten, darunter acht Azubis, 
seine Produktionsstätte komplett barriere-
frei aus. Inzwischen ist die 26-Jährige vom 
Sulgen unbefristet beschäftigt und „versteht 
sich mit allen Kolleginnen und Kollegen sehr 
gut“, wie sie freudestrahlend betont. 

Derzeit wird die junge Frau noch mit dem 
Taxi zur Arbeit gebracht und wieder abge-
holt – gefördert von der Agentur für Arbeit. 
Sie ist allerdings bereits dabei, den Führer-
schein zu machen, um noch unabhängiger 
zu werden. Auch diese Maßnahme wird von 
der Agentur für Arbeit "nanziell unterstützt. 
Geschäftsführer Sascha Bohnert betont, 
dass sein Unternehmen aus sozialer Verant-

wortung noch weitere schwerbehinderte 
Menschen beschäftigt. „Wir können Men-
schen mit unterschiedlichsten Handicaps 
Beschäftigungsmöglichkeiten bieten, sie 
sind bei uns voll eingebunden. Eine Mitar-
beiterin wird sich verstärkt hier einbringen, 
damit sie unsere schwerbehinderten Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter gezielt betreu-
en und fördern kann“, so Bohnert. 

Darüber hinaus bietet die Firma auch Prakti-
kanten von der Lebenshilfe regelmäßig Be-
schäftigungsmöglichkeiten an. 

Verena Kosian fühlt sich in der Produk-
tion der Firma bomo trendline Technik 
GmbH pudelwohl. Reha-Spezialistin Rosina 
Tepes-Horvath besucht sie gerade zusam-
men mit Geschäftsführer Sascha Bohnert an 
ihrem Arbeitsplatz. Reha-Spezialistin Rosina 
Tepes-Horvath betreut Unternehmen aus 
den Landkreisen Rottweil und Tuttlingen. 
Sie ist erreichbar unter Telefon 0741 492-117 
oder per E-Mail: Rottweil-Arbeitgeber@ar-
beitsagentur.de 
  
 

Schwaben international e.V. - 
Jugend- und Kulturaustausch 

Dringend Gastfamilien für chilenische 
und peruanische Jungen 14-17 Jahre 
gesucht 
Schwaben International e.V. ist ein gemein-
nütziger Verein, der sich seit Jahrzehnten für 
Kulturaustausch und Völkerverständigung 
engagiert. 
Unsere Gastfamiliensuche erstreckt sich auf 
das gesamte Bundesgebiet. 
Im Winter 2019/ 2020 erwarten wir Schüler-
gruppen aus Chile und Peru, für die wir noch 
Gastfamilien suchen, die einen Jungen auf-
nehmen möchten. 
Die Zeit drängt, da die chilenischen 
Gruppen bereits Anfang Dezember nach 
Deutschland kommen! 
Internationaler Schüleraustausch Lust 
Gastfamilie zu werden? 
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen 
den Aufenthalt in Deutschland! 
Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie 
wird Ihnen Freude machen. 
Die Jungen verfügen über gute Deutsch-
kenntnisse, müssen ein Gymnasium oder 
eine 
Gesamtschule besuchen und bringen für 
persönliche Wünsche ausreichend Taschen-
geld mit. 
Chile 
Familienaufenthalt: 05.12.19 – 19.02.20 
Deutsche Schule Villarrica, Villarrica 
1 Junge im Alter von 16 bis 17 Jahren 
Familienaufenthalt: 07.12.19 – 13.02.20 
Deutsche Schule Carl Anwandter, Valdivia 
2 Jungen im Alter von 16 bis 17 Jahren 
Familienaufenthalt: 07.12.19 – 10.02.20 
Deutsche Schule R.A. Philippi, La Unión 
1 Junge im Alter von 16 bis17 Jahren 
Peru 
Familienaufenthalt: 06.01.20 – 20.02.20 
Alexander von Humboldt Schule, Lima 
9 Jungen im Alter von 14 bis 16 Jahren 
In alle Länder ist ein Gegenbesuch für die 
Kinder der Gastfamilien möglich. 

Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 
70182 Stuttgart 
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de 
http://www.schwaben-international.de/
schueleraustausch/ 
  
  
 

Kirchliche

Nachrichten

Evangelische   
Kirchengemeinde  
Mühlheim 

Wochenspruch:  
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich 
eure Erlösung naht. (Lukas 21, 28) 
  

Im Dezember 
Ich wünsche dir, 

dass die Adventszeit 
in dir ein Sehnen entfacht 

nach einem Licht, 
das ins Dunkel fällt. 

Ich wünsche dir, 
dass Ho%nung in dir Feuer fängt 

auf den, der zur Erde kommt 
und sie verwandelt. 

Ich wünsche dir, 
dass sein Licht 
in dir brennt 

und durch dich leuchtet 
ins Dunkel der Welt. 

Tina Willms 
  
  
Gottesdienste während der Advents- und 
Weihnachtszeit in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 2. Advent, 8. Dezember 2019 
10.30 Uhr Gottesdienst in Mühlheim (Pfrin. 
N. Kaisner) 
Der Evang. Kindergarten gestaltet den Got-
tesdienst mit einem adventlichen Anspiel 
mit. 
Der Ökumen. Kinderchor „Coole Noten“ un-
ter Leitung von Joachim Brenn begleitet den 
Gottesdienst musikalisch. 
19.00 Uhr Ökumen. Taizégebet in Fridingen, 
St. Martinus 
    
Regelmäßige Termine in unserer 
Gemeinde: 
Montag 
14.30 – 15.15 Uhr Ökumen. Kinderchor
 „Coole Noten“ 1./2. Klasse 
Dienstag 
17.00 – 17.45 Uhr Ökumen. Kinderchor 
„Coole Noten“ 3./4. Klasse 
Mittwoch 
14.30 – 16.00 Uhr Kon"rmandenunterricht 
in der Martinskirche in Tuttlingen 
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Donnerstag  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 
   
Faires zur Advent- und Weihnachtszeit in 
Mühlheim 
Der Eine-Welt-Tisch wird am kommenden 
Sonntag mit einem großzügigen Sortiment 
an fairen Produkten gedeckt sein. Auf dem 
Tisch "nden Sie Kakao und Zucker für die 
Weihnachtsbäckerei. Natürlich gibt es auch 
Ka$ee und eine große Auswahl an Tee für 
gemütliche Winterabende und vieles mehr. 
Wir laden Sie ein, nach dem Gottesdienst 
einzukaufen.   

Einladung Advents- und Weihnachtsfeier 
Seniorentre" 
Wir laden Sie herzlich zu einer fröhlichen 
und besinnlichen Advents- und Weihnachts-
feier am Dienstag, 10. Dezember um 14.30 
Uhr in die Kreuzkirche Fridingen ein. 
An diesem Nachmittag gibt es Ka$ee, weih-
nachtliches Gebäck und Gelegenheit zum 
Austausch. 

Auf Ihr Kommen freut sich das Vorberei-
tungsteam.   
  
Kirchenkonzert Stadtkapelle Mühlheim 
am Sonntag, 08. Dezember 2019, 
um 17.30 Uhr 
in der Ev. Christuskirche Mühlheim 

Herzliche Einladung zu einem stimmungs-
vollen Konzert in der Vorweihnachtszeit. 
Es werden Musikstücke von J. S. Bach und 
zeitgenössichen Komponisten gespielt. 
Der Eintritt ist frei. 
  
Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau 
Pfarrerin Nicole Kaisner 
Tel.: 017631759692 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Ö$nungszeiten Gemeindebüro: 
Mittwoch und Donnerstag von 8 – 11.30 Uhr 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 
Evang. Kirchenp'ege 
E-Mail: evkp'muehlheim@web.de 
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U N S E R   B U C H T I P P   D E R   W O C H E !

Von Christstollen bis Zimtstern: Vegane Weihnachtsbäckerei 

Roland Rauter zeigt, welch köstliche Weihnachtsleckereien sich ohne Ei, Butter und andere tierische Produkte 
zaubern lassen. In diesen Rezepten präsentiert er Klassiker wie Christstollen oder Pfefferkuchen, aber auch moderne 
Varianten wie Vanille-Limetten-Kipferl. So zieht der verführerische Plätzchenduft zur Vorweihnachtszeit auch durch 
die vegane Küche. Selbst Oma und Opa werden diese himmlischen Plätzchen lieben.
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